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Menschenrechtler: Alphabet, Apple, Dell Tesla, Microsoft bedienen sich
der Kinderarbeit, um Kobalt für Batterien abzubauen

Technik-Giganten  verklagt  wegen  des  Vorwurfs  ,wissentlich  von  der
grausamen  und  brutalen  Ausbeutung  kleiner  Kinder  zu  profitieren‘

Von Thomas Claburn in San Francisco

Die Google-Tochter Alphabet sowie Apple, Dell, Microsoft und Tesla sind
angeklagt, „wissentlich zu profitieren von und einen Beitrag zu leisten
zu  der  grausamen  und  brutalen  Ausbeutung  von  Kindern  in  der
Demokratischen Republik Kongo (DRC), um Kobalt abzubauen“. Kobalt ist
ein grundlegender Bestandteil von Lithium-Ionen-Batterien, welche diese
Unternehmen von Zulieferern wie Glencore, Umicore und Huayou Cobalt
erhalten.

Am Sonntag hat International Rights Advocates (IRAdvocates), eine in
Washington DC ansässige Menschenrechtsgruppe, im Namen von 13 namentlich
nicht genannten Klägern eine Klage (PDF) angestrengt. Jeder einzelne
dieser 13 ist entweder ein minderjähriger Arbeiter, der beim Abbau von
Kobalt in der DRC verletzt wurde oder ein enger Verwandter eines Kindes,
welches in einem Bergbau-bedingten Unfall ums Leben kam. Sie sind nicht
deshalb namentlich nicht genannt, weil man ihre Namen nicht kennt, heißt
es in der Klageschrift, sondern weil sie ihr Leben aufs Spiel setzen,
weil  sie  mächtige  Industrien  und  die  Regierung  der  DRC  gegen  sich
aufbringen, welche von diesem Status Quo sehr profitieren.

Weiter  heißt  es  in  der  Klageschrift:  „Die  Kläger  und  andere
Kinderarbeiter in den Minen, welche für die beklagten Firmen Alphabet,
Dell, Microsoft und Tesla Kobalt produzieren, verdienen normalerweise 2
bis 3 US-Dollar pro Tag, und – bemerkenswerterweise – vielfach auch noch
weniger, und das, obwohl sie zermürbende und gefährliche Arbeit machen,
die sie vermutlich töten oder dauerhaft verkrüppeln wird.

…

Anstatt bedeutsame Maßnahmen zu ergreifen, um weitere Todesfälle und
Verkrüppelungen von Kindern in den Kobaltminen in der DRC zu verhindern,
behaupten  die  beklagten  Firmen  Alphabet,  Apple,  Dell,  Tesla  und
Microsoft, ,freiwillig Programme‘ aufgelegt zu haben, um sie selbst
daran  zu  hindern,  verbotener  Kinder-  und  Zwangsarbeit  in  ihren
Zulieferketten  Vorschub  zu  leisten“.
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Das Programm zur Verhinderung von Kinderarbeit von Apple steht für viele
andere auch. Typischerweise verlässt man sich darauf, dass Meldungen von
Arbeitsmissbrauch den betroffenen Menschen vielfach gar nicht möglich
sind.

Das Programm stützt sich nämlich der Klageschrift zufolge darauf, dass
„des Lesens weitgehend ungebildete, in verzweifelter Armut lebende und
extrem verwundbare Menschen nicht in der Lage sind, das Verfahren einer
Klage gegen Apple ergründen, um Verletzungen ihrer Rechte geltend machen
zu können, wenn sie sich keine Personalcomputer oder iPhones leisten
können und auch keinerlei Zugang zum Internet oder zu Handys haben, um
die  Welt  da  draußen  zu  informieren  im  Zusammenhang  mit  einem
gewalttätigen Regime, welches keinerlei Abweichung duldet, und einer
nicht  überwachten  Industrie,  welche  gegen  jedwede  Whistleblower
straffrei  nach  Belieben  vorgehen  kann“.

Mehr hier.

Kobalt ist eine unabdingbare Komponente zur Herstellung von Lithium-
Batterien hoher Kapazität und wird außerdem in modernen elektronischen
Systemen verbaut wie Handys, Laptops und Elektrofahrzeugen.

Die  DRC  bietet  eine  billige  Kobalt-Quelle  durch  die  Ausbeutung  von
Kindern. Man schickt Kinder in entsetzlich unsichere Bedingungen, wo
viele von ihnen sterben, entweder durch Unfälle in den Minen oder durch
die Inhalation der hoch giftigen Kobalt-Mineralien, die sie abbauen.

Die genannten Unternehmen behaupten, dass sie Programme aufgelegt haben,
um diese Übel zu beseitigen. Die Klage macht jedoch geltend, dass diese
Programme ein Fall von Augenwischerei sind [plausible deniability].

Link:
https://wattsupwiththat.com/2019/12/18/climate-friendly-lithium-battery-
horror-lawsuit-accuses-alphabet-apple-dell-and-tesla-of-complicity-in-
child-exploitation/
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